
Mit allen Sinnen den Lebensabend genießen
Gerade für demenziell erkrankte Patienten bietet die Stimulation durch verschiedene Sinnesreize eine Chance, aktiv zu bleiben / Spende des Sozialen Arbeitskreises übergeben

¥ Borgholzhausen (Felix). „Al-
leine diese Idee finde ich schon
total gut“, freut sich Erwin
Münsberg, Heimleiter des
DRK-Alten- und Pflegeheimes
»Haus Ravensberg«. Der »So-
ziale Arbeitskreis«, seit 22 Jah-
ren ehrenamtlich in der Be-
treuung der Cafeteria tätig,
wollte für einen kompletten
Wohnbereich etwas Gutes tun
– und spendete den stolzen Er-
lös seiner Jahres-Einnahmen in
Höhe von 435 Euro. Davon
konnte nun ein Sinneswagen
angeschafft werden. Eine tolle
Sache, gerade für demenziell
erkrankte Patienten.

„So ein Wagen kostet im
Fachhandel bis zu 1 000 Euro“,
erklärt Erwin Münsberg. Viel
Geld für das Budget des Haues.
„Es kam völlig überraschend,
dass wir vom »Sozialen Arbeits-
kreis« angesprochen wurden“,

erinnert sich Anette Wolff, stell-
vertretende Pflegedienst-Leite-
rin. „Wir hatten schon oft über-
legt, ein transportables Vehikel
für all unsere Sinnesmaterialien
zu haben.“ Rasch war die Idee
geboren, einen solchen Sinnes-
wages selbst nachzubauen.

Gemeinsam mit Karsten
Koch besorgte Anette Wolff die
Materialien. „An einem Nach-
mittag haben wir den fahrbaren
Schrank dann zusammen ge-
baut“, erklärt der Mitarbeiter des
Hausdienstes. „Unsere Bewoh-
ner haben oft Schwierigkeiten
bei der Kommunikation und mit
der Motorik“, erklärt Anette
Wolff. „Man kann aber viel Zu-
gang über die Sinne erreichen“,
weiß sie. Davon profitiert nun
vor allem die Wohngruppe für
demenziell erkrankte Patienten.

Ob der »Space-Projektor«,
der visuelle Stimuli bietet, ob das
Aromagerät, der Vernebler oder

die lichtdurchflutete Wassersäu-
le – auf dem fahrbaren Schrank
befindet sich eine Vielzahl von
Materialien, die die Sinne des
Menschen anregen.

„Wir wollen damit auch bett-
lägerige Menschen vor Hospita-
lismus bewahren“, führt Anette
Wolff aus. Nur der Fernseher
und die weiße Zimmerdecke bie-
ten eben nicht Anregung genug,
lassen die Wahrnehmung des
Menschen auf Dauer verküm-
mern.

Bereits im Vorjahr unter-
stützte der »Soziale Arbeitskreis«
die Anschaffung zweier Außen-
pavillons. 2007 wurde eine ge-
mütliche Bank finanziert. „Wir
wollen jetzt auch die anderen
drei Wohnbereiche Zug um Zug
unterstützen“, stellte Irene
Schneider in Aussicht. Und da-
für legen sich die 26 ehrenamtli-
chen Helferinnen derzeit schon
wieder mächtig ins Zeug.
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Offene Tür beim
Tennisclub

Borgholzhausen
Am Sonntag kann jeder ab 14 Uhr an der

Meller Straße das Racket schwingen
¥ Borgholzhausen (Felix). Wer
schon immer einmal, wie der-
einst Boris Becker, einem
Netzroller hinterherhechten
wollte oder auch einfach nur
die ersten Ballkontakte auf
dem Ascheplatz genießen – der
ist beim »Tag der offenen Tür«
am kommenden Sonntag, 17.
Mai, genau richtig beim Ten-
nisclub Borgholzhausen. Ab 14
Uhr öffnen die Tennisfans dort
für große und kleine Besucher
ihr Clubhaus. Vorbeischauen
lohnt sich.

Dass die Anlage des TCB ih-
ren ganz besonderen, landschaft-
lichen Reiz hat – man wird es so-
fort verstehen, wenn man es sich
erst einmal auf der Terrasse des
Clubhauses gemütlich gemacht
hat.

Dort wollen die Mitglieder
um Vorsitzenden Matthias Gru-
newald Rede und Antwort ste-
hen für alle Fragen rund um den
Tennissport. Und wer schon
einmal den ersten Ball übers
Netz schlagen möchte, für den
sind ebenfalls alle sportlichen
Vorkehrungen getroffen.

Stolz ist man beim TCB, mit
Benjamin Wolff einen neuen Ju-
gendtrainer gewonnen zu haben.
Er trainiert ab sofort jeweils
donnerstags den sportbegeister-
ten Piumer Tennisnachwuchs.
Und steht als Vereinstrainer
auch erwachsenen Tennisenthu-
siasten mit Rat, Tat und viel Er-
fahrung zur Seite.

Für das leibliche Wohl ist
beim »Tag der offenen Tür« na-
türlich ebenfalls gesorgt. „Wir
wollen die Besucher mit Kaffee
und Kuchen verwöhnen“, so
Vorsitzender Matthias Grune-
wald. „Schläger werden wir an
diesem Tage natürlich zur Ver-
fügung stellen“, so Grunewald.
„Wichtig ist es uns, mit neuen
Interessierten ins Gespräch zu
kommen“, ergänzt Hermann
Sünkel.

Immerhin: Seit mehr als 40
Jahren wird auf der schönen
Klubanlage an der Meller Straße,
gleich hinter dem Landgasthaus
Uffmann, nun schon Tennis ge-
spielt. Neue Mitglieder sind dem
Verein herzlich willkommen.
Der »Tag der offenen Tür« be-
ginnt um 14 Uhr.

Bald ist wieder High Noon: Einige der Musiker, die im August das zweite Country Festival um den Kulturbahnhof herum mit Musik beleben werden, stell-
ten sich jetzt in Borgholzhausen dem Fotografen. Foto: r. feldkirch

Schnelle Umsetzung einer tollen Idee: Anette Wolff (v.l.), Heimleiter Erwin Münsberg und Irene Schneider (»Sozia-
ler Arbeitskreis«) freuen sich über den mobilen Sinneswagen, der von Karsten Koch gebaut wurde. Foto: a. heim

8 bis 12.30 Uhr: Das Rathaus
ist geöffnet.
14.30 bis 16.30: Uhr Hausauf-
gabenbetreuung im Jugend-
zentrum Kampgarten.
15.30 bis 17 Uhr: »Kids im
JuZ« für Kinder zwischen
sechs und zehn Jahren im Ju-
gendzentrum Kleekamp.
16 bis 17.30 Uhr: Teenie-Treff
für Kinder und Jugendliche
zwischen zehn und 14 Jahren
im Jugendzentrum Kamp-
garten.
16.30 bis 18 Uhr: »Girls only«
für Mädchen von 13 bis 16
Jahren im Jugendzentrum
Kleekamp.
17 bis 20 Uhr: Offenes Ange-
bot für Zwölfjährige im Ju-
gendzentrum Kampgarten.
17.15 Uhr: Sportabzeichenab-
nahme im Ravensberger Sta-
dion.
18 Uhr: »Action Freitag« im
Jugendzentrum Kleekamp.
20 Uhr: Übungsabend des
Männerchors im Bürgerhaus.

TERMINE heute

Workshop für

Jazz und Modern Dance
¥ Borgholzhausen (HK). Ein
Workshop für Jazz und Modern
Dance bietet der TV Jahn Borg-
holzhausen am 6. Juni ab 17.30
Uhr im Tanzsportraum an der
Freistraße 9 an. Die Leitung hat
Francisco Afonso, der spanische
Tanzlehrer. Weiter Infos und
Anmeldung unter ` (0 54 25)
15 72 oder auch unter
www.tvjahn1919.de.

Die Transformation

der Bundeswehr
¥ Dissen (HK). Um die Trans-
formation unserer Bundeswehr
von einer Verteidigungs- in eine
Interventionsarmee geht es bei
einer Veranstaltung am Montag,
18. Mai, um 19.30 Uhr in den
Dissener Festsälen an der
Großen Straße. Den Vortrag hält
Brigadegeneral a. D. Reinhard
Günzel. Der kritikfreudige Ge-
neral wurde 2003 in den vorzei-
tigen Ruhestand geschickt, weil
er sich zustimmend zu einer öf-
fentlich als antisemitisch einge-
stuften Rede des Bundestagsab-
geordneten Martin Hohmann
geäußert hatte. Veranstalter ist
die Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigungDissen.

Salsa mit dem

TV Jahn
¥ Borgholzhausen (HK). Ab
dem 20. Mai bietet der TV Jahn
jeden Mittwoch ab 20 Uhr im
Tanzsportraum Freistraße 9
»Salsa« für alle interessierten
Tanzbegeisterten an. Begleitet
wird das Angebot vom Tanzleh-
rer Francisco Afonso, der als ge-
bürtiger Spanier, Tanzlehrer
und Tanzpädagoge und ehema-
liger Bühnentänzer ganz beson-
ders prädestiniert sei, so der Ver-
ein, dieses Tanzangebot zu lei-
ten.

»High Noon« die Zweite
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr jetzt 15. und 16. August das zweite Country Festival im B 3
¥ Borgholzhausen (Fe). Nach
dem für Wilhelm Pahde »sen-
sationellen Erfolg » im vergan-
genen Jahr mit dem ersten
Country Festival wird es in
diesem Jahr eine zweite und
noch bessere Auflage am Wo-
chenende des 15. und 16. Au-
gust rund um den Kultur-
bahnhof geben.

Kaum waren die letzten Auf-
bauten für das Festival ver-
schwunden, so beschreibt es
Wilhelm Pahde als Organisator
von der Gesellschaft für Arbeits-
und Berufsförderung (GAB),
begannen die Telefondrähte zwi-
schen Borgholzhausen und Ber-
lin zu glühen. Nachdem DJ
Bronco und DJ Woelckchen im
vergangenen Jahr »nur« für die
Moderation und die Musik in
den Umbaupausen zuständig
waren, sind sie in diesem Jahr
voll in das Festival eingespannt.
Birgit Walter alias DJ Woelck-
chen, Sendeleiterin des größten
deutschen Countrysenders
Countrymusic24.com: „Für uns
persönlich war dieses Festival
seit langem endlich mal wieder
ein Country-Festival.“

Musste im vergangenen Jahr
noch ein Lastwagen-Anhänger
als Bühne dienen, sind es in die-
sem Jahr die international be-
kannten te-Kaat-Brüder, die für

die große Open-Air-Bühne eine
hervorragende Lautsprecher-
und Lichtanlage liefern.

Den Anfang macht pünktlich
um 12 Uhr »High Noon«-Solist
Christoph Stieghorst, besser be-
kannt als John Boy Walton, mit
bekannten und nicht so bekann-
ten Songs der Szene. Gegen 14
Uhr erhält er mit M. Wesson Un-
terstützung.

Gegen 16 Uhr folgt dann mit
der aus einem Duo entstande-
nen, sechsköpfigen Band Nash-
field das erste Highlight des Ta-
ges. Sängerin Bianca Shomburg
und Multiinstrumentalist Björn
Diewald gründeten das Duo auf-
grund ihrer in Amerika gewach-

senen Leidenschaft zur New
Country Musik.

Mit den vier Desperados der
Flyin’ Turtles betreten dann ge-
standene Musiker die Bühne, die
nach einem langen Ritt durch
die Prärie der Musikwelt heim-
gekehrt sind.

Die Band, die zum Abschluss
des Samstags die Bühne betritt,
muss man nicht mehr großartig
vorstellen. Wenn man heute
einen Countryfan nach Steve
Haggerty & The Wanted befragt,
erntet man oft Unglauben da-
rüber, dass diese deutsch/ameri-
kanische Gruppe erst seit gut
fünf Jahren besteht.

Am Sonntag wird dann wie

schon im Vorjahr ein zünftiger
Country-Frühschoppenangebo-
ten. Begonnen wird dieser mit
Gästen aus dem Raum Osna-
brück. Blue Creek ist der Name
dieser fünfköpfigen Band und
ihr Musikstil lässt sich mit dem
einen Begriff: »Country 'n' Rock
'n' Western 'n' Bluegrass 'n' was
weiß ich? 'n' Roll« beschreiben.
Gecovert wird, was das Zeug
hält, ohne jedoch musikalische
Denkmalspflege zu betreiben.

Ein Wiedersehen gibt es dann
mit Steve Haggerty & The Wan-
ted und ihrem Unplugged-Pro-
gramm. Die Veranstaltung endet
gegen 16 Uhr.

Trotz erheblich gestiegener
Kosten ist es den Veranstaltern
gelungen, den schon niedrigen
Eintrittspreis vom vergangenen
Jahr noch einmal zu senken. Für
den Samstag kostet der Eintritt
zehn und für den Sonntag-Früh-
schoppen fünf Euro. Um Ver-
waltungskosten zu sparen, gibt
es in diesem Jahr keinen Vorver-
kauf. Allerdings kann man sich
auf der Homepage des Festivals
www.high-noon- festival.de kos-
tenlos und unverbindlich Karten
reservieren.

Jede Menge Parkplätze und
einige Stellplätze für Wohnwa-
gen, Wohnmobile, Motorhomes
und Trucks sind direkt am Festi-
valgelände vorhanden.

Einladend: Der Tennisclub Borgholzhausen lädt am kommenden Sonntag,
17. Mai, alle Fans der »Gelben Filzkugel« zum Reinschnuppern beim »Tag
der offenen Tür« ein. Foto: a. heim

Blue Creek Band: Die Band kommt aus dem nahen Osnabrück und covert,
was das Zeug hält. Foto: hk

Neues Programm

der Volkshochschule
¥ Borgholzhausen (HK). Der
Fachausschuss der Volkshoch-
schule Ravensberg tagt am
Dienstag, 19. Mai, um 15.30 Uhr
im Kaminzimmer des Bürger-
hauses in Borgholzhausen. Ne-
ben einem Bericht aus dem lau-
fenden Semester wird der neue
Programmentwurf vorgestellt.


